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Vorsitz: Robbert de Kock, Zentralpräsident  

Anwesend: 73 Delegierte 

Abwesend: 26 Delegierte 

Protokoll: Jan Locher, Swiss Badminton 

Traktanden: 1. Begrüssung 

  Einstieg 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Zusätzliches Traktandum 

4. Abnahme des Protokolls der 63. ordentlichen DV vom 10. Juni 2017 

5. Jahresberichte Zentralpräsident und Zentralvorstand 

6. Abnahme der Jahresrechnung 2017 / 2018 und des Berichtes der Rech-

nungsrevisoren 

7. Entlastung der Verwaltungsorgane 

8. Anträge 

9. Wahlen 

9.1 Zentralpräsident 

9.2 Rechnungsprüfstelle 

9.3 Präsident der Rechtspflege-Kommission 

9.4 Präsident der Geschäftsprüfung 

10. Aufnahme neuer Mitglieder 

11. Genehmigung des Budgets 2018 / 2019 

12.  Ehrungen 

13.  Mitteilungen / Diverses 
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Beginn der Delegiertenversammlung: 10:00 Uhr 
 
1. Begrüssung 

Zentralpräsident Robbert de Kock eröffnet die 64. ordentliche Delegiertenversammlung in der PostFi-
nance Arena in Bern. Er begrüsst die Delegierten und die Ehrengäste. Weiter bedankt er sich bei Swiss 
Olympic, dem BASPO, dem Partner Yonex und den Ehrenamtlichen, die mithelfen, den Schweizer Bad-
mintonsport weiterzuentwickeln. 
 
Entschuldigt fehlen vom ZV: Charles Keller (Events), Jürg Schadegg (Präsident NL-Kommission) 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Silvia Lüthi Tripet (BC St.Gallen) und Martin Seiler (BC Uni Bern) gewählt. 
Total Stimmberechtigte: 73 
Absolutes Mehr: 37 
 
3. Zusätzliches Traktandum  
 
Robbert de Kock stellt eingangs der DV den Delegierten den Antrag, ein zusätzliches Traktandum be-
treffend Entschädigung der Mitglieder des Zentralvorstands aufzunehmen.  

 
4. Abnahme des Protokolls der 63. Ordentlichen Delegiertenversammlung vom 10. Juni 2017 

 

5. Jahresberichte Zentralpräsident und Zentralvorstand 

Die Jahresberichte wurden vorgängig allen Delegierte und Clubs zugestellt und können unter 
www.swiss-badminton.ch eingesehen werden. Die Jahresberichte sowie die an der DV gezeigte Prä-
sentation sind Bestandteil des Protokolls der Delegiertenversammlung. 

 
6. Abnahme der Jahresrechnung 2017/2018 und der Berichte der Rechnungsrevisoren 

Jean-Daniel Bussard präsentiert die Jahresrechnung, die vorab an alle Clubs verteilt worden ist. Das 
Geschäftsjahr wurde mit einem Gewinn von CHF 40’511 abgeschlossen. Das Verbandskapital beläuft 
sich auf CHF 629’451. Der Jahresabschluss hat es auch erlaubt, diverse Rückstellungen zu machen.  
 
Bericht der Revisionsstelle (Hans Rudolf Blaser, FIBAG, präsentiert von Beat von Rotz): 
Bei der Revision ist die Revisionsstelle auf keine Sachverhalte gestossen, aus denen sie schliessen 
müsste, dass die Jahresrechnung, sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Ge-
setz und Statuten entsprechen. 
 
Bericht der internen Geschäftsprüfung (Guido von Rotz): 
Auch Guido von Rotz empfiehlt, die Jahresrechnung 2017/18 zu genehmigen. 

Die Jahresberichte werden einstimmig angenommen. 

Das Protokoll der letztjährigen Delegiertenversammlung wird einstimmig angenommen. 

Dieser Antrag wird einstimmig von der DV gutgeheissen. 

http://www.swiss-badminton.ch/page/35709/DV-2018-Unterlagen
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Anregungen zur Jahresrechnung 2017/ 2018 
 
Hanspeter Kolb (Präsident BV St. Gallen-Appenzell): 
Bitte an Swiss Badminton bei grösseren Abweichungen vom Budget, die Jahresrechnung mit einer kur-
zen Ergänzung/Erklärung zu versehen. 
 

 

7. Entlastung der Verwaltungsorgane 

Entlastung des Zentralvorstandes und der Geschäftsstelle 

 

8. Anträge 

Der Zentralvorstand stellt den Antrag, ein Entschädigungsreglement für den Zentralvorstand zu erlas-
sen. In der Amtszeit von Robbert de Kock seit 2014, wurde den ZV-Mitgliedern keine Entschädigungen 
für deren Einsatz ausbezahlt. Sie soll als kleine Kompensation für die geleistete Verbandsarbeit sein. 
Die Entschädigung wird erstmals für das Jahr 2017/18 ausbezahlt.  
 
Jahresentschädigung Zentralpräsident:  2000.-/Jahr 
Jahresentschädigung ZV-Mitglieder:  1000.-/Jahr 
 
Fragen der Delegierten: 
 
Hanspeter Kolb (Präsident BV St. Gallen-Appenzell):  
sind in diesen Pauschalbeträgen, die Reisespesen auch inbegriffen? 
Robbert de Kock: 
Die Reisespesen sind nicht in dieser Pauschalentschädigung enthalten, da sie unter Spesen aufgeführt 
sind und diese keine Erträge für die Mitglieder darstellen.  

 
9. Wahlen 

9.1 Zentralpräsident 

 
  

Den Verwaltungsorganen wird einstimmig Decharge erteilt. 

Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

Robbert de Kock wird als Zentralvorstandspräsident von Swiss Badminton wiedergewählt. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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9.2 Rechnungsprüfstelle 

Der Vorstand empfiehlt, die FIBAG in ihrer Aufgabe als Rechnungsprüfstelle für ein weiteres Jahr zu 
bestätigen. 

 
9.3 Präsident der Rechtspflege-Kommission 

 
9.4 Präsident der Geschäftsprüfung 

 
10. Aufnahme neuer Mitglieder 

• Omnisport Trélex (AVB) 

• Badminton Club Belmont (AVB) 

• Badminton-Club Hochdorf (BVZ) 

 
Austritte: BC Langenthal (BRB) infolge Vereinsauflösung.  
 
 
11. Budget 2018/2019 

Jean-Daniel Bussard präsentiert das Budget. 
Für das kommende Geschäftsjahr wird ein Gewinn von CHF 12‘000 erwartet. Es wird ein Umsatz von 
rund CHF 1‘600‘000 erwartet.  
Es werden rund CHF 60'000 in die Promotion der Badminton & Parabadminton WM 2019 investiert. 
Die Weltmeisterschaften stellen eine sehr wichtige Veranstaltung für Swiss Badminton dar. 
Jean-Daniel Bussard empfiehlt das Budget für das Geschäftsjahr 2018/2019 anzunehmen. 
 
Fragen zum Budget 2018/2019: 
 
Hanspeter Kolb (Präsident BV St. Gallen-Appenzell): 
Warum bekommt Swiss Badminton Gelder für die WM? 
Robbert de Kock: 
Swiss Badminton hilft dem OK aktiv mit der Promotion der WM und hat dadurch Gelder vom OK zuge-
sprochen erhalten.  
  
Christophe Fischer (BC Aarau): 
Warum wird das Leistungszentrum mit CHF 40'000 ins Budget aufgenommen, nachdem es im letzten 
Jahr nicht budgetiert wurde? 
Jean-Daniel Bussard: Im letzten Jahr stand noch die Professionalisierung der Geschäftsstelle im Vorder-
grund. Es ist aber weiterhin das Ziel in ein Leistungszentrum zu investieren. Dafür müssen aber noch 
zusätzliche finanzielle Mittel zur Verfügung stehen.  
 
Warum wurden im Sponsoring mehr budgetiert als erhalten wurde (Hanspeter Kolb)? 

Guido von Rotz wird als Präsident der Geschäftsprüfung von Swiss Badminton wiedergewählt. 

FIBAG bleibt die Rechnungsprüfstelle von Swiss Badminton. 

Adrian Rufener wird als Präsident der Rechtspflege-Kommission von Swiss Badminton wiedergewählt.  
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Jean-Daniel Bussard: 
Der grosse Teil des Sponsorings sind Sach- und nicht Cash-Leistungen. Swiss Badminton hat nicht alle 
Sachleistungen bezogen.  
 
Hanspeter Kolb (Präsident BV St. Gallen-Appenzell): 
Warum sind die Trainerlöhne im Nachwuchs für das Budget so stark erhöht? Wurden neue Trainer ein-
gestellt? 
Jean-Daniel Bussard: 
Der Lohn von Vera Bagdasarjanz als Chefin Nachwuchs/Koordination Leistungssport wurde in dieses 
Konto verbucht.  
Hanspeter Kolb (Präsident BV St. Gallen-Appenzell): 
Es wäre übersichtlicher, wenn die Bezeichnung des Kontos 4102 nicht Trainer Löhne NW, sondern Per-
sonalkosten NW heissen würde. Jean-Daniel Bussard stimmt diesem Vorschlag zu. 
 
Hanspeter Kolb (Präsident BV St. Gallen-Appenzell): 
Warum wurde die Position 4101 Training Nachwuchs für die nächste Saison tiefer budgetiert? 
Jean-Daniel Bussard: 
Vermutlich wurden noch Beträge vom Vorjahr (2016/2017) in diesem Abschluss verrechnet. Darum ist 
der Betrag in der Saison 2017/2018 höher.  
 
Nach der Klärung der Fragen wird über das Budget abgestimmt. 

 
12. Ehrungen 
 
Semi Votta hat während  9 Jahren die Swiss Kids Tour und das Swiss Kids Final organisiert. Zudem hat 
er 4 Jahre das Swiss Youth International organsiert. 
 
Adrian Rufener (abwesend) hat zusammen mit Semi Votta die Swiss Kids Tour und das Swiss Kids Final 
organisiert. 
 
Charles Keller (abwesend) und Jürg Schadegg (abwesend) waren mehrere Jahre lang im Zentralvor-
stand und haben dort viel geleistet. Sie treten nun zurück. 
 
Thomas Richard hat als Fachleiter J+S Badminton viel für den Badmintonsport geleistet und den Ver-
band stark unterstützt. Er hat nun andere Funktionen beim Bundesamt für Sport inne und Thomas 
Heiniger übernimmt seine Aufgaben. 
 
Anouk Gaillard (abwesend) hat für den Verband die Abrechnung der NG7-Gelder durchgeführt und 
dem Verband so viel Arbeit abgenommen. 
 
Gabriel Schelble (abwesend) hat Swiss Badminton nach 4.5 Jahren in Richtung BASPO verlassen. Er war 
mit Chantal Guggisberg verantwortlich für Shuttle Time. Ein grosses Merci für seinen Einsatz. 
 
Jan Locher hat vor 3.5 Jahren als Praktikant begonnen und verlässt den Verband im Juni. Auch bei ihm 
bedankt sich Robbert de Kock für seinen Einsatz.  
 

  

Das Budget für das Geschäftsjahr 2018/2019 wird einstimmig angenommen. 
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13. Mitteilungen / Diverses 

Badminton & Parabadminton Weltmeisterschaften 

Simone Ramsauer unterstreicht nochmals die Wichtigkeit der anstehenden WM 2019. Swiss Badmin-

ton hat drei Ziele formuliert: 

- Volle Halle mit super Stimmung  

- Mit professionellem Auftritt von Swiss Badminton das Schaufenster WM 2019 ausnutzen und 

neue Personen für den Badmintonsport gewinnen.  

- Neue Mitglieder gewinnen 

Promotion für Lizenzierte von Swiss Badminton 
Weiter gibt sie bekannt, dass alle Lizenzierten von Swiss Badminton eine Eintrittskarte für Montag, 
19.08.2019, erhalten (Anzahl beschränkt, First come / first serve). Die Clubs werden diesbezüglich wäh-
rend der «Aktion 15. Juni» informiert.  
Das gemeinsame Motto mit dem Organisator lautet «#Allin4Basel2019».  
 
It’s Shuttle Time! Cup 
Swiss Badminton plant als eine Massnahme einen «It’s Shuttle Time! Cup» für Schülerinnen und Schü-
ler auf Primarstufe zu lancieren. Das Turnier soll auf zwei Stufen stattfinden (lokal und regional). Die 
Gewinner sollen an der WM auf dem Center Court geehrt werden.  
Den lokalen und regionalen Veranstaltern wird eine Videoanleitung zur Verfügung gestellt, damit mit 
wenig Aufwand ein zweistündiges Turnier durchgeführt werden kann. Zudem können die Schulen Shut-
tle-Time-Sets günstig bei Swiss Badminton erwerben. Mehr Infos von Seiten Swiss Badminton folgen.  
 
#Allin4Basel2019 
Zwischen Oktober 2018 und April 2019 können Organisatoren von Turnieren für Nicht-Lizenzierte und 
Lizenzierte das Label «Allin4Basel2019» verwenden und die Turniersoftware von Swiss Badminton gra-
tis nutzen. Alle Teilnehmer dieser Turniere erhalten zudem ein Gratisticket für die WM 2019 für  Diens-
tag, 20.8.2019 (Anzahl Tickets beschränkt, first come, first serve).  Auch die Parabadmintonvereine 
sollen an Bord geholt werden. 
 
Die Delegiertenversammlung ist mit dem eingeschlagenen Weg von Swiss Badminton einverstanden. 
 
Aktion 15. Juni 
Die Aktion 15. Juni beginnt am 15. Juni und endet am 30. Juni 2018. 
 
Gebühren für Turnierorganisatoren 
Beat von Rotz informiert, wenn ein Turnier mit der Tournament Software abgewickelt wird, bezahlt 
der Organisator CHF 1.-/Teilnehmer. Wenn nur die Ausschreibung publiziert wird, fallen keine Kosten 
an. Swiss Badminton findet es wünschenswert, wenn in Zukunft alle Junioren-Turniere in den Regionen 
als RT erfasst würden, damit ein regionenübergreifendes, aussagekräftiges Ranking erzielt wird. BVZ 
und BVRZ erfassen bereits sämtliche Jugend-Turniere als RT in Tournament Software.  
 
Datenschutz General Data Protection Regulation (GDPR) 
Das neue Datenschutzgesetz der EU muss beachtet werden, auch weil Swiss Badminton internationale 
Aktivitäten hat. Dazu müssen Massnahmen getroffen werden um diesen Vorschriften nachzukommen. 
Swiss Badminton wird für die Saison 2019/20 die Datenschutzbestimmungen überarbeiten.  
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Offizielle Shuttles für die Saison 2018/2019 
Kategorie 1      Kategorie 2 

• Yonex AS 40 & AS 50    - Yonex AS 30 

• Babolat 1 

• FZ Forza VIP 

• Oliver APEX 100 

• Victor Gold Champion 

• Yang Yang 300 B 

• Winex World Tournament muss noch bestätigt werden. 
 
Gastfamilie für Nicolas A. Müller 
Nicolas A. Müller wechselt ins Nationalkader nach Bern. Daher suchen wir ab August eine Gastfamilie 
in der Region Bern. Für jeden Hinweis sind wir sehr dankbar.  
 
Die nächste Delegiertenversammlung von Swiss Badminton findet am 22. Juni 2019 im Haus des Sports 
in Ittigen statt. 
Zentralpräsident Robbert de Kock schliesst die DV um 13:00 Uhr 
 
 

Bemerkung: Die Jahresberichte und die an der DV gezeigte Präsentation sind Bestandteil des Protokolls 
der Delegiertenversammlung. 
 

 
Bern, den 09.06.2018 Für das Protokoll:  Jan Locher 
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